
Hauptschule 

 
Versetzung von der Klasse 9 in die Klasse 10 Typ B 

 

Grundsätzlich gilt: 

Eine Schülerin oder ein Schüler wird versetzt, wenn die Leistungen in allen Fächern und Lernbe-
reichen ausreichend oder besser sind (§§ 21 und 24 APO-S I). Darüber hinaus sind weitere Min-
destvoraussetzungen (Noten) zum Erwerb der Berechtigung zum Besuch der Klasse 10 Typ B 
erforderlich (§ 24 APO-S I). Eine Nachprüfung ist möglich, wenn in einem einzigen Fach durch 
die Verbesserung der Note um eine Notenstufe die Voraussetzungen für den Erwerb der ange-
strebten Berechtigung erfüllt werden (§ 42 APO-S I). 

Die nachfolgende Übersicht zeigt hierzu die gängigen Fälle auf. In Einzelfällen ist es unerläss-
lich, sich von der Schule beraten zu lassen. 

(Die angegebenen Paragraphen befinden sich auszugsweise auf der nächsten Seite. Die vollständige APO-S I ist ebenfalls im 
Bildungsportal eingestellt.) 

Deutsch Mathematik  Englisch Weitere Fächer Nachprüfung 

gut gut 
gut 

davon mindestens ein Erweiterungskurs 
2 x befriedigend 

befriedigend befriedigend 
befriedigend 

davon mindestens ein Erweiterungskurs 
2 x gut 

befriedigend befriedigend 
ausreichend 

davon mindestens ein Erweiterungskurs 
4 x gut 

befriedigend ausreichend befriedigend 
(Erweiterungskurs) 4 x gut 

befriedigend befriedigend 
(Erweiterungskurs) ausreichend 4 x gut 

Eine Nachprüfung ist 

möglich, wenn durch 

die Verbesserung der 

Note um eine Noten-

stufe in einem einzi-

gen Fach die neben-

stehenden die Vor-

aussetzungen erfüllt 

werden. 

 

 



  
Auszug aus der: 

Verordnung 
über die Ausbildung und die Abschlussprüfungen in der Sekundarstufe I  

(Ausbildungs- und Prüfungsordnung Sekundarstufe I – APO-S I) 
Vom 29. April 2005 

(zuletzt geändert durch Verordnung vom 5. November 2008) 
 

„§ 21 
Allgemeine Versetzungsanforderungen  

 
(1) Eine Schülerin oder ein Schüler wird versetzt, wenn  
a) die Leistungen in allen Fächern und Lernbereichen ausreichend oder besser sind oder  
b)  nicht ausreichende Leistungen gemäß §§ 24 bis 27 ausgeglichen werden können oder unberücksichtigt bleiben.  
 
(2) …“ 
 

„§ 24 
Besondere Versetzungsbestimmungen für die Hauptschule 

 
(1) …  
 
(3) Eine Schülerin oder ein Schüler wird in die Klasse 10 Typ B versetzt, wenn die Leistungen in allen Fächern und 
Lernbereichen mindestens ausreichend sind und  
a. in den Fächern Deutsch, Mathematik, Englisch mindestens gut und in zwei weiteren Fächern mindestens befrie-

digend sind oder  
b. in den Fächern Deutsch, Mathematik, Englisch mindestens befriedigend und in zwei weiteren Fächern mindes-

tens gut sind oder  
c. in zwei der Fächer Deutsch, Mathematik, Englisch mindestens befriedigend und in vier weiteren Fächern min-

destens gut sind.  
In einem der Fächer Englisch oder Mathematik muss die nach Satz 1 erforderliche Note im Erweiterungskurs er-
bracht worden sein. § 14 Abs. 2 Satz 2 bleibt unberührt.  
 
(4) ...“ 
 

„§ 42 
Nachprüfung zum Erwerb von Abschlüssen und Berechtigungen 

 
(1) Eine Schülerin oder ein Schüler kann eine Nachprüfung ablegen, um nachträglich einen Abschluss oder eine 
Berechtigung zu erwerben: 
1. in Klasse 9 der Hauptschule und der Gesamtschule zum Erwerb des Hauptschulabschlusses, 
2. in Klasse 9 der Hauptschule zum Erwerb der Berechtigung zum Besuch der Klasse 10 Typ B, 
3. in Klasse 10 Typ A der Hauptschule und in Klasse 10 der Gesamtschule zum Erwerb des Hauptschulabschlusses 

nach Klasse 10, 
4. in Klasse 10 Typ B der Hauptschule sowie in Klasse 10 der Realschule und der Gesamtschule zum Erwerb des 

mittleren Schulabschlusses (Fachoberschulreife) oder zur Berechtigung zum Besuch der gymnasialen Oberstufe, 
5. im Gymnasium bis zum Schuljahr 2009/2010 in Klasse 10 zum Erwerb der Berechtigung zum Besuch der gym-

nasialen Oberstufe und zum Erwerb des mittleren Schulabschlusses (Fachoberschulreife), danach in Klasse 9 des 
Gymnasiums zum Erwerb der Berechtigung zum Besuch der gymnasialen Oberstufe und in der Jahrgangsstufe 
10 der gymnasialen Oberstufe sowie im Berufskolleg und in gleichwertigen berufsbildenden Bildungsgängen 
nach Maßgabe der Verordnung über den Bildungsgang und die Abiturprüfung in der gymnasialen Oberstufe 
(APOGOSt) sowie der Ausbildungs- und Prüfungsordnung Berufskolleg (APO-BK) zum Erwerb des mittleren 
Schulabschlusses (Fachoberschulreife). 

 
(2) Die Schulleiterin oder der Schulleiter spricht die Zulassung zur Nachprüfung aus, wenn 
a) durch die Verbesserung der Note von „mangelhaft“ auf „ausreichend“ in einem einzigen Fach die Voraussetzun-

gen für den Erwerb des angestrebten Abschlusses erfüllt würden oder 
b) in der Hauptschule, der Realschule oder der Gesamtschule durch die Verbesserung der Note um eine Notenstufe 

in einem einzigen Fach die Voraussetzungen für den Erwerb der angestrebten Berechtigung erfüllt würden. 
 
(3) Eine Nachprüfung ist nicht möglich 
1. in einem Fach der Prüfung im Abschlussverfahren am Ende der Klasse 10 (§ 28), 
2. in einem Fach, das bei einer Versetzung oder beim Erwerb eines Abschlusses oder einer Berechtigung zum No-

tenausgleich herangezogen werden soll. 
 
(4) Kommen für die Nachprüfung mehrere Fächer in Betracht, wählt die Schülerin oder der Schüler das Fach. 
 
(5) …“ 


